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1657 Juni 27 . , Bremgarten A
SCHREIBEN VON [ LANDSCHREIBER BEAT JAKOB I . ] ZURLAUBEN AN [ALT]

AMMANN BEAT II . ZURLAUBEN, ZUG

"Durch den Fendrich [Johann Melchior ] K i d e n habe ich verschinen Sontag

ettliche [für die franz . Dienste bestimmte ?] Soldaten in Boswyl Zu erschynen

veranlaaset , weilen aber hauptman [ Hans Heinrich ?] Crebell [Grebe  l ?] ,

welcher verschinen frytag uff Baden veritten , nach seinem versprechen nit er¬

schynen , als sindt sy Jme al endtgangen , undt 10 darvohn vohn hauptman Mül

l e r s anwalt gedinget worden ; welches Jnne Fendrich kidt Jn byligenden

brieffli uberschribt , also das die versurrmus nit unsers sonder Jnne her haubt

man etc . mir wehre nochmahlen lieb zu vernemen , so es dem H. Vätern kein



unglegenheit gäbe , welchen dags er alhero khumen werde.
Zum Badt [ ?] wünschen wir Jme vil glückh undt gutte gesundtheit , undt weilen
die fisch gern Wasser haben als schickhe ich Jme sambt der frau Muotter [Eu¬
phemia Honegger]  disserm beykhumenden, so erst Jn der rüs gefangen
worden, mit pitt also vorlieb Zenemen.
Man gibt alhie allerohrten us als wan man auch Jres glaubens halber verdäch¬
tige per söhnen Zu Zug verhafft hätte.
Ob dem [frans . ] . . . Ambassadoren [Jean De la B a r d e] Jre Erklärung
[- Antwort der vom 21. - 23. März zu Luzern versammelten Tagsatzungsgesandten

der kath . Orte auf das Angebot von De la Barde , beim Abbau der auch noch nach
2

dem Villmergerkrieg von 1656 vorhandenen Spannungen mithelfen zu wollen - ]
Lieb , habe ich bis dato nichts vernommen. Jl me semble meilleur que vous

Z
n ’aves pas esté [an der Tagsatzung von LU, UW und ZG vom 25. Juni ] a luceme
pour l 'affaire de Sebastian Peregrin Zuyier [Z w y e r] . ..
Mein frau [Maria Margaretha P f y f f e r ] . . . [ ?] die schwöster [Maria]
Li sabeht [Zurlauben ] Jren das gam Jrem wäber verohmet habe . "
"Trflid QJmZQAt Unfintd VeAzent.
ledeJt dm H. [Kant?] M o o 6 e n [Gatte den obgenannten Monta Elisabeth Zun-
Lauben] wu den. Sohn Achutdtg.
Mtt \Jeten Reden wegen du Stauben  Bnunnen.
Hané Knop & ^ ltA Anàpnach A n d n e i> en Aovyl
Wegen [Sebuttan Renegntn] Zwyeu
Hünatlu wegen du den Mooi, danmft Zu cha^ en
UndenjwaZden Sttm

Mtt hptm. [Johann Kupon. Bnandenbeng,  gen .] Langen Rechnen,
heüwentohn. ”

1 ) Nicht mehr deutlich lesbar . 3 ) s . ebenda 372 (Nr . 211)
2 ) s . EA VI 1 , 364 o

Original , Siegel flachgedrückt , mit Dorsualnotiz von Beat II . Zurlauben
AH 49 , 36
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